
Auffangen
Lesen Sie mehr über das Projekt «Insel» der Primarschule auf Seite 2

Neubau PP Autotreff
An der Arbonerstrasse plant die PP Autotreff AG 
einen Neubau, um den Platzproblemen entge-
genzuwirken. Dazu ist die Umzonung von Land-
wirtschaft in die Gewerbe-Industriezone nötig. 
Seite 3

Vergünstigte Tageskarten
Die Wittenbacher Bevölkerung kann wieder 
von einer Aktion der Bodensee-Schifffahrt 
 profitieren und vergünstigt einen Tag auf dem 
Bodensee verbringen.
Seite 3
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Inselzeit, wenn das Lernen schwierig wird
PRIMARSCHULE Auch die Primarschule 
sieht sich zunehmend mit sozialen Heraus-
forderungen konfrontiert. Wie kann syste-
misch noch besser auf Phasen und Situa-
tionen reagiert werden, in denen einzelne 
Schüler*innen schwierige Verhaltenswei-
sen zeigen und Schüler*innen, Eltern, Lehr-
personen an ihre Grenzen kommen? Diese 
Frage hat sich auch die Primarschule Wit-
tenbach gestellt und eine kreative Lösung 
entwickelt: die Insel. Das Pilotprojekt ist auf 
Beginn des Schuljahres 2023/24 gestartet.

Sind bei herausfordernden Verhalten ei-

nes Kindes die Möglichkeiten innerhalb der 

Klasse ausgeschöpft, kommt die «Insel» zum 

Tragen. Sie dient als Auszeit mit einer befris-

teten Trennung von der Klasse, damit sich die 

Situation für alle Beteiligten beruhigen kann 

und das Kind selbst sowie das System aktiv ge-

stärkt werden können. José Lorca, Rektor der 

 Primarschule, betont jedoch, dass der Inselbe-

such eine temporäre Lösung ist. «Die Inselzeit 

dient dazu, mit allen Beteiligten die Bedingun-

gen so zu verändern, dass eine Rückkehr in die 

Klasse möglich wird.» 

Unkonventioneller Unterricht
Die Inselzeit ist ein Angebot für alle drei Schul-

kreise. Das Rektorat entscheidet in Absprache 

mit der Lehrperson, den Eltern und der Schul-

leitung über einen Inselbesuch. «Die Beschu-

lung in der Insel ist keine Strafmassnahme, 

sondern als Förderung und Stärkung zu ver-

stehen», erklärt Lorca. Auf der Insel wird am 

Schulstoff weitergearbeitet, der Schwerpunkt 

liegt jedoch auf dem sozialen Lernen, der Per-

sönlichkeitsentwicklung und dem Sammeln 

von positiven Lernerfahrungen. Der Unter-

richt in der Insel ist unkonventionell, erlebnis- 

und handlungsorientiert und richtet sich nach 

den individuellen Bedürfnissen der Inselkinder. 

Ein Tag findet beispielsweise immer im Wald 

statt. Das Inselteam setzt sich aktuell aus drei 

Fachpersonen zusammen: einer schulischen 

Heilpädagogin, einer Lehrerin und einem Stu-

denten in Sozialer Arbeit. 

Zusammen besetzen sie 

130 Stellenprozente, was 

einem Mindestpensum 

eines üblichen kantona-

len Sondersettings ent-

spricht. «Unterstützung 

bräuchte es sowieso, ob 

in den Klassen oder durch externe Angebote», 

so Lorca, «mit der Insel können die Ressourcen 

jedoch gebündelt vor Ort eingesetzt werden.»

Erste Erfahrungen
Rückmeldungen von Lehrpersonen und El-

tern zeigen, dass die Beschulung auf der In-

sel zu einer Entlastung und Stärkung füh-

ren kann. Inwiefern nach der Rückkehr der 

«Inselkinder» in ihre Klassen eine nachhal-

tige Veränderung statt-

findet, liegen noch zu 

wenig Erfahrungen vor. 

«Wir werden das Projekt 

zu gegebener Zeit auch 

diesbezüglich evaluie-

ren», meint Lorca. Aktu-

ell sind fünf Kinder auf 

der Insel, seit Projektbeginn haben acht Kin-

der eine Inselauszeit genommen. Drei von 

ihnen sind wieder in die Klassen zurückge-

kehrt, für ein Kind läuft aktuell der Rückfüh-

rungsprozess.

Isabel Niedermann

In der Insel findet ein Tag im Wald statt, wo auch gemeinsam gekocht wird.

Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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Erweiterungsbau der PP Autotreff AG
Die PP Autotreff AG hat ein Platzproblem 
und plant deshalb an der Arbonerstrasse ei-
nen Erweiterungsbau, angrenzend an ein be-
stehendes Grundstück der PP Autotreff AG. 
Dazu ist die Umzonung von Landwirtschaf in 
Gewerbe-Industriezone nötig.

Der PP Autotreff AG gehören heute drei 

Grundstücke entlang der Arbonerstrasse 

Nr. 14, 19 und 21. Um den Veränderungen in 

der Auto branche gerecht zu werden, benö-

tigt die PP Autotreff AG mehr Platz. Ein Neu-

bau nördlich des Grundstücks an der Arbo-

nerstrasse Nr. 14 soll dazu Abhilfe schaffen. 

Geplant ist ein vierstöckiges Gebäude, in wel-

chem ein grosses Reinigungs- und Bereitstel-

lungscenter der Fahrzeuge sowie ein Park-

haus untergebracht werden sollen. 

Einzonung
Die für den Neubau vorgesehene Fläche ist in 

der Landwirtschaftszone. Mit dem Grundei-

gentümer besteht ein Kaufrecht, das im Grund-

buch eingetragen ist. Die geplante Betriebser-

weiterung benötigt eine Neueinzonungsfläche 

von 4722 m2. Um den Gewässerraum um den 

freigelegten Hofenbach zu sichern, entfallen 

davon 959 m2 in Grünzone. Über das bisherige 

Betriebsareal der PP Autotreff AG besteht ein 

Sondernutzungsplan. Dieser wird um die Neu-

einzonung erweitert und den besonderen Vor-

schriften angepasst.

Sondernutzungsplan
Im Gemeindeentwicklungskonzept hält der Ge-

meinderat als langfristiges strategisches Ziel 

eine Erweiterung der Arbeitszone nach Norden 

entlang der Arbonerstrasse fest. Mit dem vor-

liegenden Projekt entspricht die PP Autotreff 

AG diesem Ziel. Aufgrund der Neueinzonung, 

der Abweichung vom Regelbau und da mit dem 

Hofenbach ein Gewässerraum betroffen ist, un-

terliegt das Projekt einem Sondernutzungsplan.

Mitwirkung
Das Projekt war bereits zu einer ersten Vor-

prüfung beim Kanton und wurde aufgrund 

der Rückmeldungen angepasst. Bei der Um-

setzung eines Sondernutzungsplanes sieht 

das Gesetz die Mitwirkung der Bevölkerung 

vor. An der Informationsveranstaltung vom 

20. März informieren Vertreter der PP Auto-

treff AG über das Bauprojekt und starten 

somit den Mitwirkungsprozess zu den Pla-

nungsinstrumenten (Sondernutzungspläne 

Arbonerstrasse, Hofenbach). Parallel zur Mit-

wirkung wird das Bauvorhaben nochmals mit 

dem Kanton besprochen.

Informationsanlass
20. März, 19.30 Uhr, Aula OZ Grünau

Informationen zu folgenden Themen:

 –   ÖV-Regelung während der Sanierung 

der Romanshornerstrasse

 –   Strompreise im Jahr 2024

 –   Teilstrassenplan Hofenstrasse  

(Start Mitwirkung)

 –   Erweiterungsbau PP Autotreff  

(Start Mitwirkung Sondernutzungspläne 

Arbonerstrasse, Hofenbach)

Isabel Niedermann

Der Neubau ist an der Arbonerstrasse neben dem bestehenden Gebäude der  

PP Autotreff AG geplant.

Vergünstigter Ausflug auf 
dem Bodensee
Auch in diesem Frühling kann die Wittenbacher Bevölkerung wieder von 

einer Aktion für Tageskarten der Bodensee-Schifffahrt profitieren. Bis 

am 30. April 2024 können auf der Gemeindeverwaltung vergünstigte Ta-

geskarten für die Bodensee-Schifffahrt gekauft werden. Die Tageskarten 

kosten CHF 30.– statt CHF 49.50 und sind bis Mitte Oktober 2024 gültig. 

Geniessen Sie einen Tag auf dem Bodensee. Für die vergünstigten Ta-

geskarten sind alle Wittenbacher Einwohner*innen bezugsberechtigt. 

Die Tageskarten können im Front-Office bezogen werden.
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Wiesel gesucht und in Wittenbach gefunden!
Der WWF suchte mithilfe der Bevölkerung 
die letzten verbleibenden Wiesel in der Ost-
schweiz. Die Suchaktion war ein Erfolg, über 
900 Meldungen sind eingegangen.

Im letzten Jahr gingen über 900 Meldungen 

über Wieselsichtungen auf der Plattform wilde-

nachbarn.ch ein. Auch die Bewohner*innen 

von Wittenbach machten mit. Sechs mal wurde 

ein Hermelin oder Mauswiesel auf dem Ge-

meindegebiet entdeckt. Die Meldungen hel-

fen besser zu verstehen, wo die kleinen Raub-

tiere noch beheimatet sind. Denn obschon es 

noch Hermelin und Mauswiesel zu finden gibt, 

nehmen ihre Bestände schweizweit ab. Und 

das zum Leidwesen der Landwirtschaft – denn 

Wiesel sind die natürlichen Feinde von Wühl-

mäusen und halten diese in Schach.

Flächen für Fördermassnahmen gesucht
Gemeinsam mit Freiwilligen setzt der WWF 

jetzt Fördermassnahmen im Feld um. In der 

ganzen Ostschweiz werden Landwirt*innen 

oder Privatpersonen gesucht, die am Sied-

lungsrand leben und etwas für die Wiesel tun 

möchten. Mit Heckenpflanzungen, Trocken-

mauern sowie Stein- und Asthaufen schafft 

der WWF wertvollen Lebensraum für Mauswie-

sel und Hermelin. 

Haben Sie eine Fläche, auf der Massnahmen 

für die kleinen Raubtiere umgesetzt werden 

können? Dann melden Sie sich bei: Mila Yong, 

071 221 72 30, mila.yong@wwf.ch.

Aus einer Meldung des WWFs
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Neu in der Gemeindeverwaltung 

Grüezi mitenand
Name

Sara Gerber

Funktion und 
 Abteilung in der 

 Gemeindeverwaltung
Leiterin Betreibungsamt

Entscheidende berufliche Stationen
Vor dem Wechsel zum Betreibungsamt Witten-

bach war ich zehn Jahre für die Gemeinde Fla-

wil als Amtsleiter-Stv. Betreibungsamt tätig. 

An Wittenbach gefällt mir …
… der offene und herzliche Empfang auf der 

Gemeindeverwaltung Wittenbach. 

Wenn ich nicht bei der Arbeit bin, dann …
… verbringe ich meine Freizeit am liebsten 

mit meiner Familie und Freunden.

Ich habe eine Schwäche für …
Schokolade

Ich in drei Hashtags
#ehrlich

#geduldig

#pflichtbewusst

Pflegen, unterstützen, 
 beraten
SPITEX REGIOWITTENBACH Wir pflegen, 

unterstützen und beraten hilfe- und pflege-

bedürftige Menschen aller  Altersgruppen so-

wie deren Angehörige.

So erreichen Sie uns
Spitex RegioWittenbach, 071 298 45 47,

Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach

Montag bis Freitag,  

8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 Uhr

Werden Sie Mitglied, so unterstützen Sie un-

sere tägliche Arbeit. 

Unser Spendenkonto: PC 90-1729-3
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AUS DEM GEMEINDERAT

Betrag Finanzausgleich 2023

Der definitive Beitrag für das Jahr 2023 aus 

dem Finanzausgleich wurde vom Kanton 

St. Gallen verfügt. Für die Politische Gemeinde 

Wittenbach beläuft sich der Ausgleich auf ge-

samthaft CHF 5 665 200. Der Rat nimmt die 

Verfügung zur Kenntnis. Die Beiträge wurden 

mit Teilzahlungen zu je einem Viertel bereits 

im März, Juni, September und Dezember 2023 

überwiesen.

Trennsystem Bruggwaldpark

Im Bruggwaldpark soll das Trennsystem ein-

geführt werden. Für die dazu erforderliche 

Urnen abstimmung am 9. Juni laufen Vorbe-

reitungen. Der Gemeinderat möchte an der 

Bürgerinfo vom 13. Mai über das Projekt infor-

mieren. Bei einer Zustimmung an der Urne ist 

im Anschluss ein Mitwirkungsverfahren vor-

gesehen.

Ersatzverkehr Buslinie 4

Im Zuge der Sanierung der Romanshorner-

strasse hat der Gemeinderat entschieden, ei-

nen Shuttlebusservice während der Bauphase 

April bis November anzubieten. Mit der Er-

satzlinie 4 ab der Haltestelle «Im Grüntal» bis 

Bahnhof Wittenbach werden jeweils am Mor-

gen wichtige Verbindungen zu den Zügen S1 

und S81 aufrechterhalten. Interessierte Bür-

ger*innen werden zum Thema ÖV-Regelung 

während der Sanierung der Romanshornerst-

rasse nochmals umfangreich an der Informati-

onsveranstaltung vom 20. März in der Aula OZ 

Grünau orientiert.

URNENABSTIMMUNG

Sonntag, 14. April 2024

Kantonale Wahlen
 – Erneuerungswahl der Mitglieder der 

Regierung (2. Wahlgang)
 – Ersatzwahlen des Kreisgerichts  

St. Gallen (2. Wahlgang)

Persönliche Stimmabgabe an der Urne
Sonntag, 14. April
10.00 bis 11.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Stimmabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem  
Abstimmungssonntag kann bei der Rats-
kanzlei, Büro Nr. 203, 2. OG, Gemeinde-
haus, während der Bürozeiten vor zeitig 
 abgestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Stimm-
zettel können bis Freitag, 12. April, 
16.00 Uhr, bei der Ratskanzlei  bezogen 
werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was 
Sie dabei unbedingt beachten müssen, 
 damit Ihre Stimme zählt
1.  Ausgefüllte Stimmzettel in das beilie-

gende Stimmcouvert oder in ein pri-
vates Couvert legen. Ohne Couvert ist 
die Stimmabgabe ungültig.

2.  Erklärung für die briefliche 
 Stimm abgabe auf dem Stimmausweis 
 unterschreiben.

3.  Couvert mit den Stimmzetteln 
und dem unterzeichneten Stimm-
ausweis in das Fenster couvert 
 legen, in dem Sie das Abstimmungs-
material  erhalten haben.

4.  Letztmögliche Termine für die 
 briefliche Stimmabgabe:
–  Per Post: Donnerstag vor dem 

 Abstimmungssonntag bis zur 
 letzten Leerung des Postbrief-
kastens

–  Einwurf in den Briefkasten beim 
Gemeindehaus: am Abstimmungs-
sonntag bis zur Urnen schliessung 
(11.00 Uhr)

–  Abgabe an der Urne: am 
 Abstimmungssonntag bis zur 
 Urnen schliessung

Einbürgerungsbeschlüsse
Der Einbürgerungsrat hat den aufgeführten 

Bürgerrechtskandidat*innen das Gemeinde- 

und Ortsbürgerrecht von Wittenbach erteilt. 

Es kann nun in die Auflagedossiers Einsicht ge-

nommen werden. Diese werden gemäss Art. 20 

ff. Bürgerrechtsgesetz (BRG; sGS 121.1) öffent-

lich aufgelegt:

Alakus Israfil, geboren 1. Januar 1987, Staats-

angehöriger der Türkei, wohnhaft in 9300 Wit-

tenbach, Stationsstrasse 6

Alakus Miran, geboren 18. Juli 2019, Staatsan-

gehöriger der Türkei, wohnhaft in 9300 Witten-

bach, Stationsstrasse 6

Alakus Mehmet, geboren 18. Januar 2022, 

Staatsangehöriger der Türkei, wohnhaft in 

9300 Wittenbach, Stationsstrasse 6

Felix da Silva Ashley, geboren 15. Oktober 

1998, Staatsangehörige von Brasilien, wohn-

haft in 9300 Wittenbach, St. Gallerstrasse 8c

Topic Radoslav, geboren 19. Juni 1985, Staatsan-

gehöriger von Bosnien und Herzegowina, wohn-

haft in 9300 Wittenbach, St. Gallerstrasse 59

Berg Dorothea Daria, geboren 16. Oktober 

1964, Staatsangehörige von Deutschland, 

wohnhaft in 9300 Wittenbach, Höhenstrasse 16

Auflagefrist: Die Auflagedossiers mit den Ein-

bürgerungsbeschlüssen liegen während 30 Ta-

gen, d. h. vom 13. März bis zum 27. April 2024 

(unter Berücksichtigung der Gerichtsferien – 

Ostern), bei der Ratskanzlei, Büro Nr. 203, Ge-

meindehaus, 9300  Wittenbach, zur Einsicht-

nahme auf. Einsicht nehmen kann, wer in der 

Politischen Gemeinde Wittenbach stimmbe-

rechtigt ist.

Einsprachen:  Gegen den Einbürgerungsbe-

schluss des Einbürgerungsrates kann, wer in 

der Politischen Gemeinde Wittenbach stimm-

berechtigt ist, schriftlich und hinreichend be-

gründet Einsprache erheben. Die Einsprache 

ist innert der Auflagefrist beim Einbürgerungs-

rat, Dottenwilerstrasse 2, 9300 Wittenbach, 

einzureichen. Die Einsprache hat die Voraus-

setzungen von Art. 24 ff. des Bürgerrechtsge-

setzes (BRG; sGS 121.1) zu erfüllen.
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Haben Sie unseren Newslet
ter

schon abonnie
rt?

Führung Stadttheater
PRO SENECTUTE Erhalten Sie bei einem Rundgang durch 

Werkstätten, Schneiderei, Garderoben, Maske und Bühne 

einen Einblick in den Mikrokosmos Theater. 

Datum: Samstag, 6. April 2024 

Zeit: 9.40 bis  ca. 11.30 Uhr

Treffpunkt: Theater St. Gallen, Foyer, Museumstr. 24/25     
Kosten: CHF 18.– (inkl. Eintritt, exkl. ÖV)

Leitung: Christian Zollinger

Anmeldung und Info: bis 28. März 2024 bei:  

 Pro  Senectute Gossau und St. Gallen Land,  

Hirschenstrasse 27,

9200 Gossau, 071 388 20 50,  

gossau@sg.prosenectute.ch

Wintersportlager 2024
OZ GRÜNAU  Wie jedes Jahr fuhren alle 1. 

und 2. Oberstufenklassen in verschiedene 

Skigebiete der Schweiz ins Lager. Die 1. Real-

klassen und die S1c verbrachten die Woche 

im Hoch Ybrig, die S1a, S1b und S2a in Davos, 

die R2a und R2b in den Flumserbergen, die 

S2c in der Lenzerheide und die R2c und S2b 

in Obersaxen. Im Vordergrund stand das Ski-

fahren. Die motivierten Skileiter*innen gaben 

uns Tipps zur Verbesserung unserer Technik. 

Zum Beispiel lernten wir Kurzschwingen, Car-

ven und einige trauten sich coole Sprünge 

und Tricks im Funpark zu. Die Küchencrew 

kochte sehr lecker und wir hatten fast keine 

Zeit, unsere Handys zu vermissen. Es gab 

kleine Ämtligruppen. Die Ämtli waren Auf- 

und Abtischen, Abwaschen, Skiraum und 

Korridor wischen, die WCs putzen und die 

Bäder in Ordnung bringen. Alle haben fleissig 

mitgeholfen und es ging sehr schnell, bis alles 

erledigt war. Am Abend gab es spannendes 

Programm. Wir in Obersaxen z. B. haben am 

Montagabend zum Ankommen einen Spiele-

abend gemacht, am Dienstagabend hatte die 

S2b einen Kinoabend und die R2c ging in den 

Rufalipark. Am Mittwochabend war es umge-

kehrt. Den Donnerstagabend verbrachten wir 

gemeinsam, sahen uns die Fotos der Woche 

an, gingen an die frische Luft und spielten 

Spiele. Es war ein sportliches und abwechs-

lungsreiches Lager. Aber vor allem ein Lager, 

welches wir bestimmt nicht so schnell ver-

gessen werden.

Amanda Diez, S2b
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Saisonende der offenen Turnhalle
Die diesjährige Saison der «Offenen Turnhalle» neigt sich langsam dem 

Ende zu. Am Wochenende vom 16. und 17. März öffnet die Turnhalle noch 

einmal ihre Türen für Sport und Spiel. Wir haben uns sehr über die zahl-

reichen spiellustigen und turnfreudigen Kinder und Jugendlichen ge-

freut, welche an den Offenen Turnhallen dabei waren und sich ausge-

tobt haben. Wir bedanken uns auch herzlich beim Verein fami für die 

tolle Zusammenarbeit und freuen uns jetzt schon auf die nächste Sai-

son «Offene Turnhalle» ab November 2024 bis März 2025.

Offene Arbeit mit Kindern

JEWEILS FREITAG

Aquawell-Wasser gymnastik der 
Rheuma liga ◼  Hallenbad  Sonnenrain ◼ 

Rheumaliga SG, GR, AI/AR und 

 Fürstentum Liechten stein ◼ Kurs 1:  

13–13.45 Uhr ◼ Kurs 2: 13.45–14.30 Uhr ◼    

www.rheumaliga.ch

JEWEILS MITTWOCH 

Fit Gym Pro Senectute  Se nior*innen ◼ 

 Singsaal  Schulhaus  Kron bühl ◼  

Pro   Senectute  Gossau und 

St. Gallen Land ◼ 9–10 Uhr ◼  

www.sg. prosenectute.ch

SO, 25. FEB., BIS SO, 24. MÄRZ

Ausstellung Ahmad Al Rayyan und 
Jaime Cortés ◼  Schloss  Dottenwil, 

 Kellergalerie ◼ IG Schloss Dottenwil ◼   

Samstag: 14–18 Uhr; Sonntag: 10–18 Uhr ◼ 

www.dottenwil.ch

SO, 25. FEB., BIS SO, 19. MAI

Ausstellung Ei und Schale ◼  Schloss 

 Dottenwil, Neben gebäude ◼ Museums-

gesellschaft Wittenbach ◼ Samstag:  

14–18 Uhr; Sonntag: 10–18 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch

MÄRZ
SAMSTAG, 16. MÄRZ

Schnuppertag Pfadi Peter und Paul ◼ 

 Treffpunkt: Schulhaus Steig ◼   

Pfadi Peter und Paul ◼  14–16.30 Uhr ◼  

www.pfadipeterpaul.ch

SONNTAG, 17. MÄRZ

Offene Sporthallen ◼ Turnhalle Steig ◼ 

Fami Wittenbach ◼ 10–12 Uhr ◼  

www.fami-wittenbach.ch

MONTAG, 18. MÄRZ

Bürgerversammlung Wasserkorpora-
tion Wittenbach ◼ Restaurant Erlenholz ◼ 

Wasserkorporation Wittenbach ◼  

19.30–21.30 Uhr

DIENSTAG, 19. MÄRZ

Sicherheit im Alltag ◼ Kirchenzentrum 

St. Konrad Kronbühl ◼ 60plus Wittenbach 

◼ 14–16 Uhr

MITTWOCH, 20. MÄRZ

Mütter- und Väterberatung ◼ Familien-

werk ◼ Ostschweizer Verein für das Kind ◼ 

Vormittags und nachmittags ◼ www.ovk.ch

Informationsanlass zu verschiedenen 
Themen ◼ Aula OZ Grünau ◼ Gemeinde ◼ 

19.30 Uhr

DONNERSTAG, 21. MÄRZ

Rägebogä ◼ Vogelherd Kirchzentrum 

 Wittenbach ◼ Rägebogä ◼  

9.30–11 Uhr, 90 min

zukunftswerkstatt im zeit-raum – Nach-
haltiges Bauen ◼ zeit-raum wittenbach, 

ehemaliges weisses Schulhaus Dorf ◼ 

Verein zeit-raum wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼ 

www.zeit-raum-wittenbach.ch

SAMSTAG, 23. MÄRZ

Unterhaltungskonzert «It’s magic» ◼ 

Oberstufenzentrum Grünau Wittenbach, 

Aula ◼ Musikgesellschaft Konkordia 

 Wittenbach ◼ 20 Uhr

SONNTAG, 24. MÄRZ

Ostereiermalen mit «die Mitte 
 Wittenbach» ◼ Schloss Dottenwil ◼  

IG Schloss Dottenwil ◼ 11–16 Uhr,  

Schloss geöffnet: 10–18 Uhr ◼  

www.dottenwil.ch

A
ge

nd
a

http://www.rheumaliga.ch
http://www.sg.prosenectute.ch
https://www.dottenwil.ch/
https://www.dottenwil.ch/
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Sakrament der Stärkung
Der Firmkurs 2023/24 kommt zu seinem Ab-
schluss und Höhepunkt: Am 16. März werden 
22 junge Erwachsene von Generalvikar Guido 
Scherrer gefirmt. Wir laden alle herzlich ein, 
diesen Gottesdienst mitzufeiern und die jungen 
Erwachsenen in ihrem Schritt zu unterstützen.

Zehn Männer und zwölf Frauen aus Muolen, 

Häggenschwil und Wittenbach sind im Herbst 

2023 in den Firmkurs gestartet und haben sich 

an verschiedenen Vorbereitungsabenden, in 

einem Weekend und in Gottesdiensten auf die 

Firmung vorbereitet.

Aus Wittenbach lassen sich firmen:
Arion Gecaj, Alessia Gomez, Chiara Ulacco,

Daniele De Carli, Jasmin Kaiser, Lea Imhof,

Leandro Araújo Ferreira, Linda Eigenmann,

Nina Portmann, Noelia Diez Santiago,

Sanja Gallo, Vito De Prato

Tolles Firmbegleiter*innen-Team
Neben den drei hauptamtlichen Begleitper-

sonen waren auch zehn junge Menschen mit 

in der Kursverantwortung. Es ist nicht selbst-

verständlich, dass sich so viele für den Firm-

weg engagieren, die selber einmal als Teilneh-

mer*innen in einem Kurs dabei waren.

Lord, I need You!
Ausschnitt aus einem Song, der uns durch den 

Firmkurs begleitet hat:

Lord, without You, I fall apart 

You’re the one that guides my heart

Lord, I need You, oh I need You 

Every hour I need You 

My one defense, my righteousness 

Oh God, how I need You

Herr, ohne dich falle ich auseinander, du bist 

derjenige, der mein Herz führt. 

Herr, ich brauche dich, jede Stunde. Du bist 

meine Verteidigung, meine Gerechtigkeit. Wie 

sehr brauch ich dich doch.

Voranzeige

Immer wenn der Hohe Donnerstag in die Schul-

zeit fällt und keine Ferien sind, findet bei uns 

in Wittenbach anstelle des klassischen Gottes-

dienstes eine spezielle Feier statt:

Die Nacht des Übergangs
Besondere Feier an den Tischen, inspiriert vom 

jüdischen Pessachmahl. Speziell auch für Kin-

der und Familien geeignet. Es gibt immer etwas 

zu tun und man muss nicht lange stillsitzen!

28. März, 19.00 Uhr, St. Konrad

Christian Leutenegger

Katholische Kirche

Meditation zur Fastenzeit
FRAUENGEMEINSCHAFT Unsere Meditation 

zur Fastenzeit findet am Donnerstag, 21. März, 

um 19.00 Uhr, im Kirchenzentrum St. Konrad 

statt. Wir freuen uns, mit euch diese besinnli-

che Andacht zu feiern. Alle sind dazu herzlich 

eingeladen. Lasst 

euch ein in die ein-

drücklichen Texte 

und Gedanken.

Wir freuen uns auf 

euch.

Der Vorstand

Die Bedeutung des  Firmsakraments
Firmung – Sakrament der Stärkung.  Die 

Firmspendung will die Taufe vollenden und 

besiegeln, sie gehört neben Taufe und Eu-

charistie zu den Einführungssakramenten. 

Firmare (lat.) bedeutet «befestigen, bestär-

ken, ermutigen, bestätigen, tauglich ma-

chen, zum Stehen bringen, Stehvermögen 

schenken». In vielen Kulturen gibt es Initia-

tionsriten, die den Übergang ins Erwachsen-

werden gestalten.

Die Firmung möchte den jungen Christ*in-

nen bewusst machen, dass sie das Leben 

verantwortet in die Hand nehmen und sie 

darin stärken, zu sich selbst und zu ihrem 

Glauben zu stehen.

Bei der Firmung legt der Firmspender den 

jungen Erwachsenen die Hände auf und be-

tet um die heilige Geistkraft.

Firmgottesdienst 2024: Feiern Sie mit!
Samstagvormittag, 16. März, um 10.00 Uhr, 

in der Kirche St. Ulrich. Firmspender ist Ge-

neralvikar Guido Scherrer. Musik: Dominik 

und Stefanie Michel-Loher. Kollekte, von 

den Firmlingen ausgesucht: für Compagna – 

Reise begleitung für behinderte oder ältere 

Menschen und für Kinder.

Christian Leutenegger
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Rosenverkauf
FRAUENGEMEINSCHAFT  Am Samstag, 

16. März, verkaufen wir wieder «Rosen für 

das Recht auf Nahrung» zugunsten von Fas-

tenaktion. Von 8.00 bis 12.00 Uhr dürfen wir 

beim Zentrumsplatz vor dem Café Bits, der 

Landi, bei der Bäckerei Mock und beim Bahn-

hof Wittenbach die Rosen für je CHF 5.– für 

den guten Zweck an hoffentlich viele Kauf-

freudige bringen. Herzlichen Dank für diese 

vier Standorte. 

Wir freuen uns auf viele Rosenkäufer*innen.

Der Vorstand

Katholische Kirche

Einsetzung von  
Pater Leszek
Pater Leszek Suchodolski ist bei uns in der 

Seelsorgeeinheit kein Unbekannter.

Im Jahr 2021 war er bei uns bereits einmal 

für kurze Zeit tätig, wechselte dann aber für 

die zweijährige Berufseinführung in die Pfar-

rei Wil SG.

Vom Bistum St. Gallen wurden wir angefragt, 

ob Pater Leszek nochmals bei uns als Priester 

mitarbeiten kann, um weitere pastorale Erfah-

rungen zu sammeln und so die Kultur und Be-

gebenheiten der katholischen Kirche Schweiz 

noch besser kennenzulernen. Diese Anstel-

lung ist fürs Erste begrenzt auf ein Jahr.

Angestellt wird Pater Leszek für die ganze Seel-

sorgeeinheit und er wird in allen drei Pfarreien 

wirken, mit der Pfarreibeauftragung für die 

Pfarrei Muolen wird er aber dort einen Schwer-

punkt seiner Aufgaben haben.

Einsetzung
Am Josefsfest am 17. März wird er im Festgot-

tesdienst in Muolen offiziell in sein Amt ein-

gesetzt.

Seine Aufgabe als Pfarreibeauftragter beginnt 

am 1. April.

Willkommen
Lieber Leszek, wir heissen dich herzlich will-

kommen in unserer Seelsorgeeinheit. Wir wün-

schen dir ein gutes Ankommen und fruchtba-

res seelsorgerliches Wirken.

Christian Leutenegger

Leszek Suchodolski stammt aus Polen und ge-

hört der Gemeinschaft der Salettiner an. Er ist 

also ein Mitbruder von Pater Albert Schlauri. 

Seit Oktober 2020 lebt er 

in der Gemeinschaft in 

Mörschwil. Zuvor war er 

seit 2006 in Deutschland, 

in den Bistümern Rotten-

burg-Stuttgart und Pas-

sau, tätig.

Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger, Telefon 071 298 30 65, 
 E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do: 9.00–11.00 Uhr 
Susanne Humbel-Gann, Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Sven Keller, Telefon 071 298 30 70,  
E-Mail: s.keller@altkon.ch

Mesmer*in St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Gaby und Kurt Merz 
Telefon 071 298 26 06 oder 079 622 74 99

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

Die Adressen aller Mitarbeitenden finden sich 
unter der Rubrik «Kontakte» auf www.altkon.ch

www.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Fasten mit Benedikt von 
Nursia. Wie geht das?
GOTT-WELT-RUNDE Möchten Sie es wissen? 

Gemeinsam lesen wir im Buch und überlegen, 

was es mit uns persönlich zu tun hat. Wie immer 

gehören Stille und Singen dazu. Auch für un-

sere Anliegen ist Raum. Wir freuen uns auf Sie!

Freitag, 22. März, um 19.00 Uhr, oben im 
Ulrichsheim

Für die Gott-Welt-Runde,  

Peter und Margrit Hug-Huber

Ausstellung «Tradition 
und Brauchtum im 
Kirchenjahr»
Die Ausstellung ist noch bis am Freitag, 

15. März, geöffnet.

Öffnungszeiten: Nach den Gottesdiensten und 

täglich von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 

17.00 Uhr.

Bilder
Für die nächste Ausgabe «am Puls» ist eine 

Fotostrecke geplant. Online finden sich jetzt 

schon Bilder unter www.altkon.ch und auf 

www.facebook.com (sanktulrich.sanktkonrad).

Christian Leutenegger

mailto:c.leutenegger%40altkon.ch?subject=
mailto:pfarramt.wittenbach%40altkon.ch?subject=
mailto:s.keller%40altkon.ch?subject=
https://www.altkon.ch/
https://www.altkon.ch/
http://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
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Ökumene

CHF 2307.50 am Solidaritätstag
Am 3. März feierten wir in St. Konrad den Soli-

daritätstag mit einem ökumenischen Gottes-

dienst «Weniger ist mehr» und dem traditionel-

len Suppentag.

Vielen herzlichen Dank
Die Kollekte im Gottesdienst ergab CHF 1047.20.

Der Erlös vom Suppentag beträgt CHF 1260.30.

Ein tolles Resultat! Darum ein grosses Danke-

schön an alle, die den Soli-Tag unterstützt ha-

ben mit ihrer Spende und mit einem Beitrag an 

das Dessertbuffet.

Und Danke dem Gospelchor Wittenbach für 

das musikalische Geschenk im Gottesdienst.

Die CHF 2307.50 total werden hälftig 
 aufgeteilt …
… und kommen je den Projekten der Kirchge-

meinde Tablat (HEKS) und der katholischen 

Seelsorgeeinheit (Fastenaktion) zugute.

Christian Leutenegger

Donnerstag, 14. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich

19.30 Uhr Probe Firmung, St. Ulrich

19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Samstag, 16. März
Ab 8 Uhr Frauengemeinschaft: Rosenverkauf für das Recht auf Nahrung auf dem 

Zentrumsplatz beim Café Bits, der Landi, der Bäckerei Mock und beim 

Bahnhof Wittenbach

10.00 Uhr Feierlicher Firmgottesdienst in St. Ulrich mit Generalvikar Guido Scherrer, 

musikalisch begleitet von Dominik und Stefanie Michel-Loher, Gestaltung: 

Firmteam; anschliessend Apéro

Sonntag, 17. März – Josefsfest
10.00 Uhr Patrozinium in Muolen: Zentraler Festgottesdienst für die Seelsorgeeinheit 

mit dem Kirchenchor Muolen, Einsetzung von Pater Leszek Suchodolski MS, 

 Gestaltung: Alex Burkart und Pater Albert Schlauri; anschliessend Apéro

Dienstag, 19. März
19.30 Uhr In Häggenschwil: Versöhnungsfeier für die Pfarreien Muolen und Häggenschwil

Mittwoch, 20. März
15.45 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte, evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 21. März
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

17.00 Uhr Rosenkranz, St. Ulrich

19.00 Uhr Frauengemeinschaft: Meditation zur Fastenzeit, St. Konrad

19.30 Uhr Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Termine
Katholische Kirche

Josef, Patron der 
Pfarrei Muolen

Josef: Einer, der sich aufmacht
Und das im doppelten Sinne: 

Er macht auf, öffnet seine Ohren, öffnet sein 

Herz und nimmt die göttlichen Botschaften in 

seinen Träumen wahr und ernst.

Und: Er macht sich auf, er bricht auf, wenn es 

wichtig ist, macht sich auf den Weg in Naza-

reth, in Bethlehem, in Ägypten, er geht Wege, 

die er sich nicht selber erträumt hat, sondern 

die Gott ihm weist.

Christian Leutenegger

Festgottesdienst
Herzliche Einladung zum zentralen und ge-

meinsamen Gottesdienst am Josefsfest.

Sonntag, 17. März, 10.00 Uhr,  
Kirche St. Josef Muolen
Predigt: Alex Burkart

Einsetzung von Pater Leszek Suchodolski MS

Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Muolen

Keine Gottesdienste in Häggenschwil und 

 Wittenbach
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Donnerstag, 14. März
14.00 Uhr Nähcafé «etwas» Raum für Ideen

19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Aufwind,  

Diakon T. Frischknecht-Plohmann

Montag, 18. März
14.00 Uhr Kafi-Treff

Dienstag, 19. März
14.30 Uhr Offener Bibelgesprächskreis, Pfr. C. Menzi

Mittwoch, 20. März
14.15 Uhr Chilemüüsli mit Anmeldung, S. Zublasing,  

079 673 22 23

15.45 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte 

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 21. März
9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff «Rägebogä», 

Diakon T. Frischknecht- Plohmann

14.00 Uhr Nähcafé «etwas» Raum für Ideen

Termine

Pfarramt
Diakon Ueli Bächtold, 071 290 17 40,   
ueli.baechtold@hispeed.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Regula Ryser, 071 298 40 14,  
regula.ryser@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht,  
071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch | www.ju-ki.ch 
www.youngpower.ch  
www.jungschar-wittenbach.ch

Evangelische Kirche

Abendgottesdienst mit Band
Freitag 15. März, 19.00 Uhr, KIZ Vogelherd

Starte mit einem jugendlichen Abendgottesdienst mit dem Thema «We-

niger ist mehr» ins Wochenende. Der Aufwind ist ein ökumenisch offe-

nes  Angebot für Schüler*innen ab der 5. Klasse, junge Menschen und Er-

wachsene. Im Anschluss Musik, Snacks und Getränke in der Jugendbeiz.

T. Frischknecht

HEKS / Brot für Alle: ökumenische Kampagne 2024
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Jede Woche erhalten die Kinder im 
Spital Besuch von den Traumdoktoren. 

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

Lachen und 

Träume für unsere 

Kinder im Spital

ZürichseeWerbeAG_90x273_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   09:33

mailto:ueli.baechtold@hispeed.ch
mailto:monica.thoma%40tablat.ch?subject=
mailto:regula.ryser%40tablat.ch?subject=
mailto:tschiggo.frischknecht%40tablat.ch?subject=
http://www.tablat.ch
http://www.ju-ki.ch
http://www.youngpower.ch
http://www.jungschar-wittenbach.ch
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It's
MagIc

Musikgesellschaft Konkordia
Wittenbach
www.mgkw.ch

Samstag, 23. März 2024
20.00 Aula OZ Grünau Wittenbach

Leitung:Leitung: Stefan Klieme

           GAST:
Hannes vo Wald

Sozialdemokratische Partei
Wittenbach

Bettina Surber, St.Gallen 

Die SP dankt für die grosse Unterstützung von Kan- 
tonsratskandidatin Conny Lutz sowie Kantonsrätin 
und Regierungsratskandidatin Bettina Surber.

Wir haben uns darüber sehr gefreut und freuen uns, 
wenn Sie Bettina beim 2. Wahlgang für die Regierung 
erneut Ihre Stimme geben, am 14. April 2024.

Sie bringt dank ihrer langjährigen politischen Arbeit 
sehr gute Voraussetzungen für das anspruchsvolle 
Amt mit. 

Jede Stimme zählt!

Vielen Dank!

....schweren Herzens, aber mit
großer Dankbarkeit für die

wundervollen gemeinsamen Jahre
nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Ehemann und unserem

herzensguten Vater, Opa und
Uropa.

“Sei nicht traurig, dass das Leben vorbei ist;
sei glücklich, dass es dieses Leben gegeben hat.”

(Konfuzius 551-479 v.chr.)

Walter Schwerzler
01.02.1940 - 03.03.2024

nach einem kurzen Aufenthalt im Pflegeheim durfte er im
Beisein von Bettina und Celina friedlich einschlafen.

In tiefer Trauer 
Margarete Schwerzler

Deine Kinder Oliver, Bettina und Alessandra
alle Enkel und Urenkel

wir nehmen im engsten Familienkreis in
aller Stille Abschied.

www.dottenwil.ch 

Ausstellung bis 
24. März:

Ahmad Al Rayyan 
& 

 Jaime Cortés 

Sonntag, 24. März 2023 
 11 - 16 Uhr

Die Mitte Wittenbach organisiert und 
betreut für Kinder 

Ostereiermalen
Das Material steht kostenlos zur 

Verfügung.  

Allfällige Änderungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.dottenwil.ch 

Das Richtige tun

 Wenn Armut 
hilflos macht
Wir schützen Menschen vor der Klimakatastrophe 

Ihre Spende hilft 

  Jetzt per SMS helfen und 10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227
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Eine Zukunft für die
 junge Generation: 
Ein Inserat im amPuls  verbindet 
Lernende und Ausbildungsbetrieb.

Cavelti AG • Inserateadministration
Telefon 071 388 81 81 • ampuls@cavelti.ch • www.puls-wittenbach.ch

Wecken Sie Ihre 
Kunden aus dem 
Winterschlaf:
Mit einem Inserat 
im amPuls.

Alle Infos unter
www.ampuls-wittenbach.ch

Buchen unter 
ampuls@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81
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Ostereiermalen für Kinder 
Organisiert durch die Mitte Wittenbach

Sonntag, 24. März, 11 – 16 Uhr 
Auskünfte: 071 290 11 54 (E. Eberle) 
Eiermalen und Material kostenlos

IG SCHLOSS DOTTENWIL Wie bereits in den 

Vorjahren, können die Kinder Ostereier auf ver-

schiedene Art und Weise bemalen oder verzie-

ren und eigene Oster-Nestli basteln, welche 

sie mit Stolz nach Hause tragen. Sie werden 

dabei durch Emilia Meister betreut. Kulina-

risch bieten wir unseren Gästen eine hausge-

machte Suppe an. Das Wetter für einen Oster-

Spaziergang ist nicht planbar, wir sind jedoch 

auch bei unfreundlichem Wetter für Sie bereit 

und freuen uns darauf, Sie verwöhnen zu dür-

fen. Die Mitte Wittenbach wünscht den Kin-

dern viel Spass und Ihnen einen schönen Auf-

enthalt auf Schloss Dottenwil.

Allfällige Änderungen finden Sie auf unserer 

Website www.dottenwil.ch.

eing.

Psychische Gesundheit im Alter im zeit-raum
ZEIT-RAUM Das scheinbar sehr aktuelle 

Thema und der erfahrene, weitum geschätzte 

Psychiater Dr. Ruedi Osterwalder zog mehr 

Leute an, als der zeit-raum zu fassen mochte. 

Dass man die Herausforderungen im Alter 

mit all ihren biologischen, psychologischen, 

soziologischen und ökologischen Aspekten 

nicht schönreden kann, betonte der Referent 

klar. Es gibt Belastungen wie diverse Krank-

heiten, finanzielle Ängste, Vereinsamung, fa-

miliäre Konflikte, fehlende Wertschätzung 

etc. Daneben stehen aber auch viele Chan-

cen für Menschen, die entlastet vom Arbeits-

druck dieser Lebensphase einen eigenen 

Sinn geben können, sei es für eine freiwil-

lige Beschäftigung im familiären, kulturellen 

oder gesellschaftlichen Umfeld, einer selbst-

gewählten Vertiefung in ein Gebiet und auch 

beim versöhnenden Ordnen von Beziehun-

gen, Loslassen und Geniessen. Die Sinnhaf-

tigkeit spielt eine grosse Rolle.

Geistige Aktivität, körperliche Bewegung, 

mediterrane Ernährung, Zugewandtheit und 

Eigenständigkeit, eine positive Stimmungs-

lage sind Faktoren, die das Leben lebendig 

bleiben lassen, ebenso wie Sinn erkennen 

und Sinnhaftes tun zu können. 

Aus dem bunten Strauss von Anregungen, die 

Dr. Ruedi Osterwalder oft mit literarischen 

Texten verdeutlichte, und aus der nachfolgen-

den Fragerunde konnten wohl alle Gäste ein 

eigenes Bukett zusammenstellen. Die Leich-

tigkeit des Seins – mit diesem Titel von Udo 

Jürgens im Ohr – ergaben sich weitere, leb-

hafte Gespräche auch mit dem Referenten 

zum Ende des Anlasses.

 eing.

Wir spüren den  Frühling! 
LUDOTHEK Das Team der Ludothek Witten-

bach hat darum Inventur gemacht! Nun er-

wartet Sie in der Ludothek ein riesengrosser 

Flohmarkt, bei welchem wir diverse Spielsa-

chen, Brettspiele, CDs, DVDs und auch Play-

mobil-Sets verkaufen. Wer weiss, vielleicht ist 

eines Ihrer Lieblingsspiele darunter und Sie 

hätten dieses nun gerne für immer zu Hause? 

Kommen Sie ungeniert vorbei und stöbern Sie. 

Auch Nichtkunden sind herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

eing.

SC79 – Skitag 2024
SPORT CLUB 79 Auch in diesem Winter 

begaben sich wieder einige Mitglieder des 

Sportclubs 79 wagemutig auf die Pisten, um 

am alljährlichen Skitag teilzunehmen. Wie 

unsere Tradition es will, findet dieser Aus-

flug immer an einem Freitag Anfang Februar 

statt, wobei wir gemeinsam ein Skigebiet im 

Bündnerland oder auch gelegentlich im be-

nachbarten Österreich erkunden. Nach ei-

ner wetterbedingten Verschiebung konnten 

wir schliesslich unseren Skitag beim zwei-

ten Anlauf in Obersaxen in vollen Zügen ge-

niessen. Trotz anspruchsvoller Bedingungen 

wurden wir mit erstklassigen Pisten belohnt, 

die insbesondere in den Morgenstunden von 

uns schwung- und stilvoll bewältigt wurden. 

Und ja, auch wir Sportler gestehen uns ge-

legentlich eine Pause bei einer Tasse Kaf-

fee ein. Nachdem wir weitere Kilometer im 

Schnee zurückgelegt hatten, freuten sich alle 

auf die wohlverdiente Mittagspause. Nach ei-

nem köstlichen Essen ging es erneut auf die 

Skier. Bei einigen hielt sich die Begeisterung 

über die zunehmend sulzigen Pisten dann al-

lerdings in Grenzen – schliesslich hatte im Fe-

bruar niemand mit frühlingshaften Tempera-

turen gerechnet. Und doch zeigten sich am 

späten Nachmittag, als wir uns auf den Heim-

weg machten, nur fröhliche Gesichter. Wie 

immer endete der Tag in bester Stimmung 

nach erlebnisreichen Stunden unter Kolle-

gen. Im nächsten Jahr steht möglicherweise 

Lenzerheide/Arosa auf dem Programm. Und 

du kannst dabei sein …
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Ausstellungen Museum Wittenbach
MUSEUMSGESELLSCHAFT Lange Zeit 

konnten die Besucher in der Ausstellung über 

die bekannten 3 Wittenbacher Historiker Sa-

les Huber, Arnold Wettach und Josef Steig-

meier im Nebenhaus von Schloss Dottenwil 

ihr Wirken näher betrachten, das nach der 

Vernissage so beschrieben wurde:

Die sehenswerte Dokumentation lässt das 

Wesen, Wirken und Schaffen von drei aus-

sergewöhnlichen Personen erahnen, die über 

den lokalen Bereich hinaus tätig waren. Eini-

gen sind die Genannten noch in bester Erin-

nerung. Für andere kann der Ausstellungsbe-

such ein Anlass zum Staunen sein über die 

Vielfalt unserer Dorfhistoriker: Da wurde ge-

sammelt, geschrieben, geforscht, komponiert, 

gedichtet, gedruckt, recherchiert, vermittelt!

Sollten Sie bis jetzt keine Zeit zum Besuch der 

Ausstellung gefunden haben, so kann dies 

am nächsten Wochenende zu den gewohn-

ten Öffnungszeiten nachgeholt werden. Auch 

Broschüren zur Ausstellung (gratis) liegen 

noch auf. Am Sonntagabend, 17. März 2024, 

werden wir die Ausstellung nach 2 Jahren 

schliessen.

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit unsere 

neue Ausstellung «Ei und Schale» zu besuchen.

Wunderbar verzierte Eier zeigen auf, mit  welcher 

Hingabe die verschiedensten Künstler Oster-

eier in Kleinkunstwerke  verwandelten.

eing.

Mitreissender Start ins 
Jahresprogramm
IG SCHLOSS DOTTENWIL Am vergangenen 

Samstag rockte die Sängerin Larissa Baumann 

zusammen mit Gitarrist Giampiero Colombo 

und Pianist Angelo Signore Schloss Dottenwil – 

ein mitreissender Start ins neue Jahrespro-

gramm! Das begeisterte Publikum dankte es 

dem Trio mit einer tollen Stimmung und stehen-

den Ovationen. Der nächste Event auf Schloss 

Dottenwil ist das traditionelle Ostereiermalen 

am kommenden Sonntag von 11 bis 16 Uhr. Alle 

Kinder sind herzlich eingeladen! Alle Infos auf 

www. dottenwil.ch. 

eing.

Wir bringen 
Feuer in deine 
Kommunikation.
Strategie | Konzept | Kreation | Content | Media

Kernbrand AG
Teufener Strasse 11
9000 St. Gallen

kernbrand.ch
hallo@kernbrand.ch
T +41 58 255 13 00

http://www.dottenwil.ch
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: SCHLAFZIMMER 
Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf  
www.ampuls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat  
unter www.puls-wittenbach.ch  

oder ampuls@cavelti.ch. 

Gerne beraten wir Sie persönlich  
unter 071 388 81 81.

http://www.ampuls-wittenbach.ch
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